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TARIFSITUATION  
IM GROSS- UND AUSSENHANDEL SACHSEN

Anfang Februar 2024 hat die ver.di-Verhandlungsführung die Arbeitgeberverbände mit der 
Aufforderung zur Fortführung der Tarifverhandlungen mit 4 Terminvorschlägen angeschrieben.

Die letzte Tarifverhandlung in Sachsen hat am 19. September 2023 stattgefunden.

Eine Antwort kam schnell mit dem Inhalt, dass es über den skizzierten Verhandlungsrahmen 
in Nordrhein-Westfalen und Bayern hinweg keinen Spielraum für Verhandlungen gibt und die 
Arbeitgeberverbände deshalb aktuell keinen Spielraum für inhaltliche Verhandlungen sehen.

Heißt auf Deutsch, die Arbeitgeberverbände verweigern die Tarifverhandlungen in Sachsen.

Wir sind nicht Nordrhein-Westfalen und nicht Bayern, wir sind Sachsen!

WIR AKZEPTIEREN KEIN TARIFDIKTAT!
Die Arbeitgeber wollen nicht mit uns verhandeln, sie erwarten, dass wir bereits vor einem 
Verhandlungstermin klarstellen, dass wir auf jeden Fall akzeptieren, was sie uns vorlegen. Wenn 
wir uns darauf einlassen, können wir alle zukünftigen Tarifverhandlungen absagen und immer nur 
abfragen, was die Arbeitgeber sich vorstellen und dies dann unterzeichnen. 

Wir wollen Tarifverhandlungen auf Augenhöhe und für 
Sachsen. Da die Arbeitgeber offensichtlich nicht dazu bereit sind, 
müssen wir uns dies erkämpfen.

Deshalb:  
AUF DIE PLÄTZE – WESTEN AN!

 ZEIT,  
ZUSAMMEN  
ZU HALTEN

heißt unser heißt unser 
Motto!Motto!

DAS LETZTE ANGEBOT IN SACHSEN LAUTET:
 D 5,1 % ab September 2023
 D 2,9 % ab August 2024
 D 700 € Inflationsausgleichsprämie bei Abschluss im Folgemonat
 D 700 € Inflationsausgleichsprämie im Januar 2024
 D Laufzeit 24 Monate
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Jetzt ver.di 
Mitglied werden!

Denn auf bessere Löhne 

zu hoffen und kein 

Gewerkschaftsmitglied 

zu sein, ist wie am 

Bahnhof zu stehen und 

auf ein Schiff zu warten.


